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Im Wintersemester 2025/26 habe ich ein freiwilliges Auslandssemester an 

der Aix Marseille Université in Frankreich verbracht. Ich studiere 

Wirtschaftspsychologie B. Sc. und befand mich während meines 

Auslandsaufenthaltes im fünften Semester. Aufgrund des recht strikten 

Modulplans meines Studiengangs gestaltete es sich leider etwas schwierig, 

passende Kurse im Ausland zu finden, die ich mir in Deutschland 

anrechnen lassen kann. Meine Lösung bestand daher darin, im selben 

Semester Kurse in Frankreich und Deutschland zu belegen. Das 

funktionierte aufgrund der unterschiedlichen Semesterzeiten sehr gut, 

sodass sich die beiden Klausurphasen nicht überschnitten. Dennoch 

würde ich zukünftigen Studierenden eher empfehlen alle Kurse an der 

Partnerhochschule zu belegen, da man so einen besseren Eindruck vom 

dortigen Kursangebot erhalten kann. 

Die AMU ist die größte Universität in Frankreich mit ca. 80.000 Studierenden 

und davon etwa 12.000 internationalen Studierenden. Sie hat ein großes 

französisches und englisches Kursangebot für den Fachbereich Wirtschaft. 

Ich persönlich habe die Kurse International Marketing und Statistik auf 

Englisch belegt, sowie einen Französischkurs. Besonders Advanced 

Statistics kann ich sehr empfehlen, da sich dieser Kurs inhaltlich von denen 

in Trier unterscheidet. Er ist um einiges theoretischer, behandelt jedoch 

viele interessante Praxisbeispiele.  Man sollte allerdings beachten, dass die 

Noten in Frankreich nicht nur über eine Klausur am Ende des Semesters 

bestimmt werden, sondern über kontinuierliche Abgaben. Das führt zu 

etwas mehr Arbeitsaufwand unter dem Semester, aber einer entspannteren 

Klausurphase am Ende. Diese ist für den Fachbereich Wirtschaft in der 



Regel vor Weihnachten. Meine Einschätzung insgesamt ist, dass die Kurse 

in Frankreich etwas einfacher sind als in Deutschland ;)  

Die Bewerbung verlief bei mir problemlos, unter anderem da das 

International O]ice der AMU im Vorfeld Zoommeetings organisiert, bei 

denen die Region, der Registrierungsprozess und die Wohnungssuche 

genauer erklärt werden. Einige Dokumente waren allerdings nur auf 

Französisch, es ist also nützlich, wenn man zumindest Grundkenntnisse 

beherrscht. Alle internationalen Studierenden haben die Möglichkeit, in 

einem CROUS Wohnheim untergebracht zu werden. Dabei handelt es sich 

um ein günstiges Zimmer mit eigenem Badezimmer und 

Gemeinschaftsküche. Ich kann CROUS jedem empfehlen, da man sich so 

nicht selbst um eine Unterbringung kümmern muss und es wirklich günstig 

ist (meine Miete betrug 275 Euro pro Monat). Die Lebenserhaltungskosten 

in Aix sind meiner Einschätzung nach vergleichbar mit Deutschland, 

vielleicht etwas teurer, da es sich um eine sehr touristische Region handelt. 

Aufgrund der geringen Mietkosten konnten meine Ausgaben durch die 

Erasmusfördersumme gut gedeckt werden.  

Ich kann ein Auslandssemester an der AMU wirklich jedem empfehlen. Die 

Uni ist sehr schön, vor Ort gibt es eine große Community an internationalen 

Studierenden, die man praktischerweise direkt im Wohnheim tri]t und die 

Region hat wirklich viel zu bieten. Meine persönlichen Highlights waren 

Ausflüge zum Berg St. Victoire und zum Strand in Marseille. Beides kann 

man mit etwa einer halben Stunde Busfahrt erreichen. Außerdem sind Aix-

en-Provence und Marseille gut and das FlixBus Netz angebunden, sodass 

man auch andere Städte wie Barcelona oder Toulouse gut erreichen kann. 

Besonders im Wintersemester ist das gute Wetter in Südfrankreich ein 



weiteres Plus, im Oktober kann man problemlos noch schwimmen gehen 

und selbst im Dezember sind es immer um die 10 Grad. 

Ich ho]e ihr könnt euch hiermit ein besseres Bild von der AMU und 

Frankreich im Auslandssemester machen, solltet ihr noch Fragen haben 

könnt ihr euch gerne jederzeit unter meiner E-Mail hamiju99@gmail.com 

bei mir melden J 

Hier noch ein Foto mit St. Victoire im Hintergrund: 
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